
EIN HERZ FÜR BAD NAUHEIM
zeigt die Volksbank nach Ansicht
der Stiftung, indem sie die Räume
ihrer Bankfiliale in der Bad Nau-
heimer Fußgängerzone für eine
Ausstellung zur Verfügung 'stellt.
»Ein Herz für Bad Nauheim« un-
terstützt gemeinnützige Vorhaben
und Projekte in der Kurstadt, das
Spektrum reicht von Bildung,
Kultur und Soziales bis Sport und
Umwelt. Aktuell setzen sich die
Mitglieder der Bürgerstiftung um
Präsident Armin Häfner mit dem
Projekt »Bad Nauheimer Schul-
stipendien« für Schüler ein, die
trotz Migrationshintergrund gute
schulische Leistungen erbringen
und sich sozial engagieren. Pro
Jahr werden zwei Schüler ausge-
wählt, die sich ein Schuljahr über
Unterstützung freuen dürfen. Da-
bei handelt es sich nicht allein um
monetäre Zuwendungen. Vergeben werden auch Eintrittskarten, 'um am kulturellen Leben teilhaben
zu können, ein Zeitungs abonnement oder zum Beispiel ein Laptop, der bei der Schularbeit unter-
stützen soll. Uber dieses und weitere Projekte der Bürgerstiftung informiert die kleine Ausstellung
in der Volksbank-Filiale in der Alicestraße. Filialbereichsleiter Christian Nern freute sich über den
Besuch der engagierten Bürger. Auch die Volksbank Mittelhessen werde der Stiftung eine Spende
zukommen lassen, versprach Nern. Die Ausstellung ist noch bis zum 4. März zu sehen. Unser Bild
zeigt (von links): Klaus Ritt (Vizepräsident), Günther Hummel, Armemarie Nickel-Kleindienst,
Klaus Ruppert (Vorstandsmitglied), Christi an Nern (Volksbank), Armin Häfner (Präsident der Bür-
gerstiftung), Wolfgang Schmidt und Daniela Will (Volksbank-Teamleiterin). (pm/Foto: pv)


